
Kontakt
Bistum Mainz
Diözesanstelle für Pfarrgemeinderäte, 
Pfarreiräte und Gemeindeausschüsse
Bischofsplatz 2
55116 Mainz

Tel.: 06131/253-201
pgr@bistum-mainz.de

ICHWÄHLEKIRCHE.DE

STEFAN HERZOG

»Ich verstehe das Ehrenamt als gesellschaftliche 
Aufgabe für ein positives Miteinander. Das möchte 
ich mit meiner Religion und mit meinem Glauben  
verzahnen. Ich habe Freude daran, Kirche zu  
öffnen und für Gedankenansätze und Aktivitäten 
Raum zu schaffen.«

SAMANTHA BRAUN

»Im Pfarrgemeinderat mitzuarbeiten, bedeutet 
Entscheidungen zu treffen, Veränderungen zu 
schaffen, Traditionen zu wahren und Menschen 
zusammenzuführen. Wichtig ist, gemeinsam einen 
Weg zu finden, den Glauben für die Menschen  
wieder zugänglich zu machen. Das funktioniert 
gut, wenn viele Menschen mit unterschiedlichen  
Erfahrungen aufeinandertreffen und offen sind 
für Neues und Altes.«

Ich schlage folgende Person(en) als Kandidat/in/en für den 
Pfarrgemeinderat vor:

Name, Vorname

Kontaktdaten, falls vorhanden

Name, Vorname

Kontaktdaten, falls vorhanden

Bitte werfen Sie den Zettel in die vorgesehene Kandidat/in/en-
boxen oder leiten Sie ihn dem Pfarramt bis zum 15. Februar 2024 zu.

Die Wahl zum Pfarrgemeinderat wird im Bistum Mainz am  
16.–17. März 2024 durchgeführt. Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter ICHWÄHLEKIRCHE.DE und in Ihrem Pfarramt.

IHR VORSCHLAG FÜR DIE WAHL

Kirche in Vielfalt gestalten

KIRCHE HEUTE

KIRCHE MORGEN
ICHWÄHLEKIRCHE.DENUR MIT IHRER STIMME



Auch Sie können Kirche mitgestalten  
und verändern 
•	 �damit Kirche auf die vielfältigen Lebenssituationen,  

Fragen und Bedürfnisse der Menschen auch morgen  
eingehen kann.

•	 �damit Kirche ihre Vielfalt bewahren und immer wieder neu  
an die gesellschaftlichen Bedingungen anpassen kann.

•	 �damit Kirche auch morgen den Menschen nahe sein und  
an ihrer Seite stehen kann.

•	 �damit Kirche auch in Zukunft die Botschaft der Liebe  
Gottes verkünden kann.

KIRCHE MORGEN

Hier erfahren alte  
Menschen Anerkennung, 
Wertschätzung und  
Wegbegleitung am  
Lebensabend.
SENIORENARBEIT DER PFAR-
REI & ALTENHEIMSEELSORGE

Kirchliche Initiativen  
der Flüchtlingshilfe  
geben geflüchteten 
Menschen eine Zukunft 
und eine neue Heimat.
FLÜCHTLINGSHILFE  
ST. PANKRATIUS

Tragen Sie dazu bei, indem Sie sich an der Wahl 
der Pfarrgemeinderäte beteiligen:
•	 �Kandidatinnen und Kandidaten  

vorschlagen
•	 selbst kandidieren 
•	 wählen gehen

Menschen erfahren kirchliches Handeln als  
bereichernd und inspirierend 
•	 wo Menschen Not sehen und handeln,
•	 �wo Menschen von Gott reden und diese Rede etwas ändert,
•	 �wo Menschen durch ihr Handeln auf Gott verweisen,
•	 wo Menschen ihren Glauben feiern.

Kirche ist ein Ort der Vielfalt. In ihr finden verschiedene  
Menschen und Überzeugungen Raum für Wertschätzung,  
Austausch und Gemeinschaft. 

Kirche ereignet sich an vielfältigen Orten gesellschaftlichen 
Lebens wie z. B. in Pfarreien, Altenheimen, Krankenhäusern  
und Kindertagesstätten.

Der Pfarrgemeinderat ist Mitgestalter kirchlichen Lebens. 
Heute und auch morgen.

KIRCHE HEUTE

Kirchliche Jugendarbeit 
nimmt junge Menschen 
in ihrer Lebenssituation 
ernst und zeigt  
Perspektiven auf.
SEELSORGE FÜR JUGENDLI-
CHE & JUNGE ERWACHSENE

In kirchlichen Kinder-
tagesstätten erleben 
Kinder und Familien 
Begegnungen und Hilfe 
für die Gestaltung ihres 
Lebens.
FAMILIENZENTRUM

Der Pfarrgemeinderat 
•	 wird von den Pfarreimitgliedern gewählt.
•	 �bringt die Anliegen der Gläubigen in Kirche und Gesellschaft 

zu Gehör.
•	 gestaltet kirchliches und gesellschaftliches Leben in Vielfalt.
•	 ist ein Ort gemeinsamer Beratungen und Entscheidungen.
•	 vernetzt die vielfältigen Facetten des kirchlichen Lebens.
•	 koordiniert Angebote und verschiedene Gruppen der Pfarrei.
•	 sucht nach neuen Wegen der Kirche zu den Menschen.
•	 gibt Kirche vor Ort ein Gesicht.
•	 entwickelt Kirche gemeinsam mit anderen.

Wählen Sie Ihren Pfarrgemeinderat am   16./17.03.2024

O-Töne zur Wahl

RUTH STRITTMATTER

»Es geht mir darum, die Liebe, die uns Gott 
schenkt, in unserer Welt sichtbar werden zu  
lassen – an den unterschiedlichsten Stellen, jede 
und jeder ganz nach den Fähigkeiten, die uns Gott 
mitgegeben hat. Gottes Hände und Füße sind wir. 
Gott braucht uns – unsere Gemeinde braucht uns. 
Und deshalb mache ich mit.«

  Siehe Abschnitt 
zum Ausfüllen rechts

•	 Freude an Glaube und Kirche?
•	 Mut zu neuen Ideen?
•	 �Lust, neue Konzepte zu entwickeln  

und auszuprobieren?
•	 �Interesse am Netzwerken und  

Kontakte knüpfen?
•	 �Talent, Menschen mit unterschiedlichen 

Meinungen zusammen zu bringen?
•	 Freude, Kirche der Zukunft zu gestalten?

KENNEN SIE MENSCHEN MIT …

Dann schlagen Sie diese Menschen doch als Kandidatinnen 
oder Kandidaten für den Pfarrgemeinderat vor. Sie können 
auch sich selbst vorschlagen.

Kandidatinnen und Kandidaten müssen katholisch sein, mind.  
18 Jahre alt und ihren Hauptwohnsitz im Bistum Mainz haben.


